Fe 


Prenumerata roczna wynosi K 5.— 


(SE 


, dla członków bezpłatnie. 
Inseraty umieszcza się wedle stałej taryfy. 

Wychodzi 1-go każdego miesiąca. — Redakcya i Administracya: Kraków, Stradom 23. 

Rękopisów nie zwraca się. — Konto czekowe Kasy oszczędności Nr. 06.620. 


Organ des 
Vereines Reisender 
Kaufleute Galiziens. 


Pränumerationsgebühr pro Janr K 5.—, für Vereinsmitgl. unentgeltlich. 
Inserate laut aufliegendem Tarif. 

Erscheint am 1-ten jedes Monats. — Redaction u. Administration: Krakau, Stradom 23 

Manuscripte werden nicht zurückgegeben. — Postsparcassen-Conto Nr. 66.620. 


Nr. 14 


Krakau, Samstag 1. August 1908. 


ll. Jahrgang 


Treść — Inhalt: Kreditdienst in Galizien. — Ochrona po | 
mocniköw handlowych. — Entscheidungen des Obersten Gerichts- 
hofes. -- Der Antrag Steinwender für eiu Kartellgesetz — Der 


Ruckgang des Aussenhandels — Die Lederhandschuh-Industrie 
in Deutschland. Aus der wirtschaitlichen Welt. — Insolvenzen. — | 
Vereinsleben. — Personalnachrichten. — Kronika. 


Kreditdienst in Galizien. 


Unter Titel veröffentlichte | 
seinerzeit der Direktor deı galizischen | 
Landesbank Dr. Alfred Zgörski in der 
»Polnischen Post» einen sehr interessanten 
Artikel, den wir an leitender Stelle unseres 
Blattes wiedergeben. 

Den galizischen Kredit versorgen: 

5 inländische Banken: die Galizische | 
Landesbank mit 1 Filiale und 73 Neben- 
stellen, der @Galizische Bodenkredit- 
verein, die Galizische Aktien-Hypo- | 
thekenbank mit 3 Filialen und 1 Exposi- | 
tur, die Galizische Bank für Handel 
und Industrie in Krakau und die Gali- 


diesem 


zische Aktiengenossenschaftsbank in 
Lemberg. 
51 Sparkassen, 
768 Vorschuss- und Kreditgenossenschaften, 
5:6 Raiffeisensche Vorschusskassen, 
die Österreichisch-Ungarischee Bank in 


ihren 10 Filialen und 9 Nebenstellen, 
5 Filialen aussergalizischer Banken: Öster- 
reichische Kreditanstalt für Handel und 

Gewerbe, Filiale lLemberg, Wiener 

Bank-Verein, Filiale Lemberg, Zivno- 

stenskä banka, Filiale Krakau, Ustredni 

banka českých sporitelen, Filiale Lem- 
berg, Prager Kreditbank, Filiale Lem- 
berg. 

Es arbeiten also in Galizien zusammen 
1400 inländische und 6 aussergalizische 
Kreditinstitute. 

Nebstbei betreibt das Kreditgeschāft 
eine Unzahl inländischer Privateskompteure 
neben einigen anssergalizischen Privat 
eskompteuren und Agenten aussergali- 
zischer Banken. 


Die galizischen Kreditinstitute besitzen; 
an eigenen Fonds, Aktien, Geschättsanteilen 


sche Bodenkreditanstalt und die 


Zentralbodenkreditbank rund 

höchstens 36'/, 
| Zusammen ist also er galizische 

Realbesitz mit . ER RN 733 
gti öffentlicher Kreditinednte be- 
lastet. Nebstbei erteilen auch teilweise 


und Reservefonds: Tannen, 
Banken 43°, 
Sparkassen 11'/ 
Vorschuss- u. Kedditgencetenschaliin 32 
Raiffeisensche Vorschusskassen iia 
Zusammen 108 


An Geld-und Spareinlagen und Kasse 


scheinen sind in Galizien bei Milionen 
galizischen Banken mo Dis 
Filialen aussergalizischer Banken 5 Bn 
Sparkassen . 270 
Vorschuss und Kredit engssen- 
schaften . 16), 
Raiffeisenschen Vo 19!/, 
Zusammen . 491'/g 


Nebstbei dürfte sich Galizien am Spar- 


verkehre der k. k. Postsparkasse mit zirka | 


43'/;, Millionen Kronen beteiligen. Das 
k. k. Postsparkassenamt veröffentlicht leider 
nicht den Sparkassenstand nach einzelnen 
Ländern und will niemanden merkwürdiger- 
weise diese Ziffer nennen, doch ist die an- 
geführte Ziffer sehr wahrscheinlich, da selbe 
auf Grund des Umsatzverhältnisses kalku- 
liert ist. 

In Pfandbriefen und Obligationen be- 


tragen die Emissionen der galizischen 
Anstalten: Mlionen 

ronen 
der Galizischen Landesbank 21732, 


des Galizischen Bodenkreditvereines 250'/, | 


der Gralizischen Aktienhypotheken- 


bank . 136'/, 
Zusammen . .560'), 
Den Realkredit versorgen: 
rs) 
obige 3 galizische Anstalten mit . . 521®/, 
Sparkassen . 175 


aussergalizische a und hier 
kommt vorwiegend in Betracht: 
die Österreichisch - Ungarische 
Bank, die Allgemeine österreichi- 


. Voischuss-und Kreditgenossenschaften Real- 


| letzt der Kleingrundbesitz. 
' Bodenkreditverein erteilt 


kredit, welchen man hochstens mit 25 Mil- 
lionen Kronen schätzen kann. 

An dem Realkredite partizipiert 
vorwiegend der Grossgrundbesitz, in zweiter 
Linie kommt der städtische Besitz und zu- 
Der galizische 
Gross- 
grundbesitz Darlehen, während die zwei 
anderen galizischen Anstalten, die Sparkassen 
und alle aussergalizischen Anstalten auch 
den städtischen Besitz belehnen, für Klein- 
grundbesitz sind auch die galizische Landes- 
bank (mit 15'/, Millionen Kronen), die 
Sparkassen und Vorschuss und Kredit- 
genossenschaften von Belang. 

Die Verteiiing des Realkredites von 
öftentlichen Anstalten kan folgendermassen 
geschätzt werden: Grossgrundbesitz 433'/, 
Millionen Kronen, städtischer Besitz 244 


nur an 


Millionen Kronen, Kileingrunbesitz 55V), 
Millionen Kronen. 
Der Kommunal- und Verkehrskredit 


wird nur von der galizischen Landesbank 
(45'/, Millionen Kronen), von hiesigen Spar- 
kassen (6'/, Millionen Kronen), von einigen 
aussergalizischen Anstalten, wie die Allge- 
meine österreichische Bodenkreditanstalt und 
in jüngster Zeit die Ustfedni banka českých 
sporitelen, mit 7—8 Millionen Kronen (ge- 
nave Ziffern fehlen) versorgt; 
zirka 60 Millionen Kronen. 

Den Mobilarkredit (Eskompte Lom- 
bard, Waren- und Kontokorrentekredit) be- 
treiben alle oben angeführten Anstalten, 
den galizischen Bödenkreditverein ausge- 
nommen. 


zusammen 


Wir bitten im Interesse des Vereines unsere Mitglieder, die im Vereinsorgan inserierende 
Hotels zu besuchen u. gleichzeitig diese bei jeder sich bietenden Gelegenheit zu empfehlen. 
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Es haben im Portefeuille fan Wechseln | 


(Vorschuss- und Kreditgenossenschaften und 


Raiffeisensche Vorschusskassen auch an 
Schuldscheinen): mn 
die 4 galizische Banken . 82" /g 
die österreichisch-Ungarische Bank . 80°/, 
die 5 aussergalizischen Banken . 58" 
die Sparkassen MLS 
dic Vorschuss- und Kreditgenossen- 
schaften . 258 


die Raiffeisenschen Vorschusskassen 19'/, 
Zusammen . 544 
Im Lombard, Waren- und Kontokor- 


rentekredit: en 
die 4 galizischen Banken 48), 
die österreichisch-Ungarische Bank . 19 /, 
die 5 aussergalizischen Banken 48'/, 
die Sparkassen . Xa 1'/ 
Zusammen s M | 

Es beträgt also zusammen der öffent- 
liche Mobilarkredit in Galizien rund 
661'/, Millionen Kronen, der Real- und 


Komunalkredit 793 Millionen Kronen, zu- 
sammen 4454! , Millionen Kronen. 

Selbsıredend kann man den Privat- 
eskompte nicht ziffernmässig ermitteln, es 
sei aber nicht unbemerkt, dass das Privat- 
eskomptematerialim Wege des Reeskomptes 
zum grössten Teile schon im Portefeuille 
der Banken und öffentlichen Anstalten, | 
also in der obigen Ziffer zu finden ist. 


Wenn man die Natur der Mobilarge- | 
schäfte obiger Kreditinstitute untersuchen 
wollte, so könnte man dies folgendermassen 
bezeichnen: 

Die Raiffeisenschen Vorschuss- | 
kassen beschäftigen sich ausschliesslich 
mit dem Bauernkredite, im grossen Teile 
tun dasselbe die Sparkassen und Vorschuss- | 
und Kreditgenossenschaften, doch pflegen 
selbe auch den Kredit für kleinere Ge- 
werbetreibende und Handelsleute, wie auch 
für Beamte und Leute sonstiger Beschäfti- 
gungen. 


Die Österreichisch-Ungarische 
Bank ist vorwiegend Reeskompteur für 
andere Kreditinstitute und Privateskompteure 
(in jüngster Zeit für die letzten immer 
mehr zurückhaltend) und Eskompteur für 
die regulären Geschaftswechsel, die Galizi- 


| ustawa o ubezpieczeniu urzędników prywatnych, | 


' stanowienia ustawy próca pomocników handlowych 


sche Landesbank arbeitet vorwiegend im | 


Kredite an Genossenschaften und Spar- 
kassen, sonst auch nur in regulären Ge- 
schäftswechseln, den 
gegenüber verhält sich diese Bank ganz 
ablehnend, Alle übrigen galizischen und | 
aussergalizischen Banken arbeiten mit jeder 
Klientel, welche sie als gut erachten. Die 
Ustredni bank verlegt sich mehr auf den 
Gonossenschaftskredit. 


Im laufenden Bankgeschäfte ist am 
meisten die Lemberger Kreditfilale im 
direkten Verkehre mit der Industrie und 
die Galizische Aktienhypothekenbank mit 
dem Produktenhandel. Direkt beteiligt ist 
die Kreditanstalt an der Napthaindustrie, 
die Galizische Landesbank an einigen 
Landesfabriken und die Galizische Aktien- 
hypothekenbank an einigen galizischen In- 
dustrie- und Verkehrsanstalten. 
verein scheint noch zuwartend zu sein, die 
Prager Kreditbank beginnt sich für einige 
Unternehmungen zu interessieren, und die 
Galizische Bank für Handel und Industrie 
ist in ihrer Neugestaltung zu jung, um sich | 
für eine bestimmte Richtung schon jetzt | 


Der Bank- | 


Privateskompteuren | 


| racya, to wyplacona ona byd musi nawet gdyby | 


entscheiden zu können. Man kan aber auch 
nicht behaupten, dass die Banken in di- 
rekter Beteiligung an Industrie und Handels- 
unternehmungen in Galizien besonders gute 
Erfahrungen bis nun gemaeht hätten, 

Um die Charakteristik der in Galizien 
arbeitenden Banken zu vervollständigen, 
sei schliesslich bemerkt, dass den finanziellen 
Dienst für die autonome l.andesverwaltung | 
und den Emissiouskredit des Landes die | 
Galizische Landesbank besorgt. | 

Die Entwicklung der Banktātigkait in | 
Galizien ist, wie man es aus dem Obigen | 
ersieht, noch gar nicht bedeutend, wenn | 
man aber den jetzigen Stand mit dem 
Stande nur vor zehn Jahren vergleicht, so 
sieht man einen so bedeutenden Fortschritt, 
dass man sich, wenn dies nur andauert. den 
besten Hoffnungen ergeben kann Es sind 
auch dazu alle Bedingungen gegeben, das | 
Land hat einen guten Boden, eine grosse | 
Branntweinproduktion, selbst gut polari- 
sierende Rübe, grosse Waldschätze, Mineral- 
reichtümer verschiedener Art, darunter 
Spezialitāten, wie Petroleum, Salz, Kainit, 
sehr wahrscheinlich auch reiche Kohlen- 
lager, und dabei wollen und suchen die 
Leute Arbeit und Beschäftigung. 


Ochrona pomocników handlowych. 


Na posiedzeniu z dnia 8 b. m. przyjęła ko- 
misya gospodarcza Izby posłów zmieniony projekt 
rządowy o umowie służbowej pomocni- 
ków handlowych, który stanowi jeden z po- | 
stulat6w pracowników handlowych. Z innych pro- | 
jektów został dopiero jeden urzeczywistniony : | 

| 
która w przyszłym roku wchodzi w życie, drugą | 
z rzędu byłaby ustawa o umowie służbowej 
pracowników handlowych. 

Projektowana ustawa jest jednym z najwa- 


| zniejszych aktów w dziedzinie ustawodawstwa so- 


cyalno-politycznego. Dawniej uważanem było sta- 
nowisko pomocnika handlowego jako przejściowe, 
dzisiaj jest to odrębny zawód. Owe zmienione 
warunki wymagają polepszenia warunków prawnych 
życia pomocników handlowych i ścisłego okresle- | 
nia obowiązków. Projekt ustawy, przyjęty w komi- 
syi gospodarczej, zapewnia pracownikom ochronę 
dotyczącą stałego bytu, na wypadek choroby etc. 

Pierwszy paragraf projektu podeiaga pod po- 


także osoby zatrudnione w charakterze handlowym 
w przedsiębiorstwach podlegających ustawie prze- 
mysiowej, urzędników zakładów kredytowych, kas 
chorych, redaktorów urzędników adwokacķich, no- 
taryalnych etc. 

Jedynie naszkicowad można tu korzyści i 
prawa jakie rzeczowy projekt ustawy zapewnia 
pomocnikom handlowym i tak: 

System wypłaty pewnej części wynagrodzenia 
w formie mieszkania i wiktu, jest wprawdzie do- 
zwolony, jednak rządowi przysługuje praw0 jego 
zakazu w pawnych miejscowościach lub gałęziach 
zarobkowania. 

W razie choroby nawet po natychwiastowem 
wstąpieniu do służby, ma pomocnik handlowy 
prawo do pobierania umówionoj placy przez 5| 
tygodni, należy mu sie teù pełna płaca, jeżeli z | 
innych ważnych powodów nie może wykonywać | 
służby aż do jednege tygodnia. 

Szereg postanowień odnosi się do pomocni- 
ków handlowych, pracujacych za prowızya, między 
któremi waznem jest to, Ze jeżeli pracownik na- 
trafi ze strony pracodawcy na przeszkody w zaro- | 
bieniu umówionych dyet i prowizyi, tedy należy 
mu sie pewne odszkodowanie. 

Wypłata umówionej płacy nastapid musi naj- 
później z upływem każdego miesiąca. 

Josli umówioną była jakaś czasowa remune- | 


przed upływem umówionego czasu stosunek słu- 
7bowy został rozwiązany. 

Jeśli: pomocnik handlowy od pół roku naj: | 
mniej w służbie pozostaje, należy mu się coroczny 


nieprzerwany dziesieciodniowy urlop. Po 
pięcioletniej służbie urlop wynosi minimalnie 14 
dni po dalszych 5-ciu latach 20 dni każdego 
roku. 

Obowiązkiem pracudawcy jest dostarczenie 
pomocnikom jasnych, ezystych i dobrze opalonych 
lokali do pracy, oraz miejsc do siedzenia w czasie 
przerw. 

Co do wypowiedzenia, o ile .nie ma inne) 


| umowy, wypowiedzenie obustronne nastąpić moće 


na 6 tygodni przed koncem każdogo kwartału 
kalendarzowegu. 

Po wypowiedzeniu pomocnik moZe żądać 
każdego dnia wolnego czasu do szukania innogo 
miejsca, a czas na to w ciągu tygodnia zużytko- 
wany śmie przekraczać jednego dnia roboczogo. 

W swiadectwie jako pomocnik handlowy przy 
odejściu od pracodawcy otrzymuje, niedopuszczalne 
są uwagi które pomocnikowi utrudnićby mogły 
dalsze zarobkowanie. 


Entscheidungen 
des Obersten Gerichtshofes. 


Zulässigkeit vorzeitiger Entlassung eines 
bereits gekündigten Handlungsgehilfen 
wegen früher verübter Untreue. 
(Entscheidung vom 30. Dez. 1904.) 

Der von der Firma B am 4, Mai für 
den 4 Nov gekündigte Reisende. A wurde 
aın 30. Juni 1904 des Dienstes entlassen, 
nachdem dem B. erst jetzt bekannt ge- 
worden war, dass A im Jänner 1903 zwei- 
mal von Mailand heimlich zu Privatzwecken 


; nach Nizza gereist war und diese Abwe- 


senheit, während deren Dauer er die Diäten 
weiterbezog, durch Scheinberichte gedeckt 
hatte. Die Klage des A. gegen den B. auf 
Zahlung des Gehaltes für Juli 1904 wurde. 
in allen Instanzen abgewiesen. Gründe des 


' I Richters: Dass der Vorgang des Klägers 
‚ nicht korrekt war, steht ausser Frage. Er 


schloss aber direkt » Untreue und Vertrauens: 
missbrauch«e im Sinne des Art. 64 HGB in 
sich. Die Diäten per 180 K für die Tage 
vom 24. Jänner bis 26. Jänner und vom 31. 
Janner bis 2. Februar 1903 waren vom 
Kläger erschlichen. Zwei Reisen in Privat- 
angelegenheiten von zusammen 6 im Ver- 
laufe von 14 Tagen hinter den Rücken 
des Chets darf niemand, auch nicht ein 
Reisender, der 6!/, Jahre in demselben 
Hause tätig ist, sich erlauben. Er darf ins- 
hesonaere nicht Briefe, die am Tage vor 
der Abreise geschrieben wurden, von einem 
späteren Tage datieren und sie an den 
Chef durch dritte Personen befördern lassen 
Gründe: des 2. Richters: Wenn nun der 
Reisende mehrere Tage, für welche er seine 
namhaften Diätenbezüuge verrechnet, für 2 
Privatreisen verwendet und überdies diese 
Pfichtverletzung durch Scheinberichte deckt, 
also seinen Chef noch zu täuschen sucht, 
so involviert diese Handlungsweise nicht 
nur kein ganz korrektes Vorgehen, sondern 
geradezu Untreue im Dienst und einen 
groben Vertrauensmissbrauch, welcher deu 
Prinzipal gemäss Art. 62 und 64 HGB zur 
sofortigen Aufhebung des Dienstverhältnis- 
ses berechtigen, 

Der O. G. H. gab der Revision des 
Klägers unter Verweisung auf die richtige 
und daher den geltend gemachten Revi- 
sionsgrund des $ 503 Z. P. O. ausschliessende 
Begründung des Berufungsgerichtes keine 
Folge. Jolles-Geller. 


Kollegen, verbreitet unsere Presse! 


Nr. 14 Krakau, Samstag 


»DER REISENDE COURIER« 


1 August 1908 3 


Der Antrag Steinwender für ein 
Kartellgeseiz. 


In der Sitzung des Abgeordnetenhauses vom 
23. Juni hat Abgeordneter Dr. Steinwender 
folgenden Entwurf für ein Kartellgesetz eingebracht: 


| wolle um 18 Millionen, 
| um 6 Millionen zurückgegangen. In 


Baumwolle um 16 Millionen, von Schat- 
von Seidenwaren 


| der Ausfuhr zeigen sich beträchtliche Stei- 


$ 1. Alle Massregeln der Produktion und | 
des Handels, durch welche der freue Wettbewerh 


beschränkt wird, können vom Ministerium für 
öffentliche Arbeiten kontrolliert werden. Dieser 
Kontrolle sind nicht nur alle wie immer gearteten 
Unternehmerverbände | Kartelle) unterworfen, son- 
dern auch andere kapitalistische Unternehmungen, 
die vermôge ihrer Wirksamkeit eine monopolisti- 
sche Stellung einnehmen. 

§ 2. Nicht zu beanständen sind Massregeln, 
welche lediglich die Beseitigung unwirtschaftlicher 
Verhältnisse bezwecken, die sich aus dem Miss- 
brauch des freien Wettberbes ergeben, wie die 
Beseitigung der Uberproduktion der Schleuder- 
konkurrenz ruinöser Unterbietungen, des Über- 
masses in Reklame und Kreditgewährung, des 
Kundenfangens und aller Arten einer illoyalen 
Konkurrenz. 

$ 3. Dagegen können alle Massregein ver- 
boten werden, welche darauf ausgehen der wirt- 
schaftlichen Sachlage nicht entsprechende über- 
mässige Preise zu erzielen, die Gütererzeugung 
in unwirtschaftlicher Weise einzuschränken, die 
Qualität der Wa e zu verschlechtern oder Ge- 
werbetreibende, Händler und Konsumenten in dem 
freien Bezug oder Verkauf der Waren zu be- 
schränken. 

S 4. Zur Prüfung der einlaufenden Be- 
schwerden setzt der Minister für öffentliche Arbei- 
ten eine Kommission ein. die zur Hälfte aus 
Beamten der beteilieten Ministerien, zur Hälfte 
aus Vertretern fachmännischer Kreisen zusammen- 
gesetzt ist. Die näheren Bestimmungen erfolgen 
im Verordnungsweg. 

$ 9. Findet die Kommission eine eingebrachte 
Beschwerde gerechtfertigt, so sind die entspre- 
chenden Weisungen zu erlassen und für die 
Befalgung derselben die Leistung einer angemessenen 
Kaution zu fordern. 

$ 6. Im Falle der Übertretung oder Umgehung 
einer solchen Weisung ist die Kaution ganz oder 
teilweise als verfallen zu erklären , 

$ 7. Eines Vergehens macht sich schuldig 
und ist mit Arrest bis zu 6 Monaten und mit 
Geld bis K 1000 zu bestrafen: 

I. wer der Kartellkommission wissentlich 
oder in grober Fahrlässigkeit über die Tätigkeit 
der unter dieses Gesetz fallenden Unternehmungen 
unwahre Angaben macht; 

2 wer wissentlich den ergangenen Weisun- 
gen zuwiderhandelt. 

$ 8. Die Minister für Öffentliche Arbeiten, 
der Finanzen, des Handels und des Ackerbaues 
sind mit der Ausführung dieses Gesetzes be- 
auftragt. 


Der Rückgang des Aussenhandels. 


Der allgemeine Geschäftsgang, der sich 
im Ausland noch stärker betont als bei uns 
kommt auch in den Ziffern des Aussenhan- 
dels zum Ausdruck. Schon die vorjährige 
Handelsbilanz war wenig befriedigend. Im 
bisherigen dieses Jahres aber hat sich das 
Bild des auswärtigen Handels noch weiter 
getrübt. Der Wert der Wareneinfuhr in den 
ersten 4 Monaten 1908 betrug 844 Millio- 
nen Kronen. Der Wert der Warenausfuhr 
730 Millionen Kronen. Da ergibt sich ein 
vorläufiges Passivsaldo von 114 Millionen. 
Innerhalb der Einfuhr und Ausfuhrlisten 
zeigen sich grössere Verschiebungen. So ist 
die Einfuhr von Kohle um 11 Millionen 
von Eisen 8 Millionen, von Kupfer um 13 
Millionen, von Maschinen um 11 Millionen 
gestiegen. Dagegen ist die Einfuhr von 
Fellen und Häuten um 7 Millionen, von 
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| empfindliche 


gerungen bei Zucker (--14 Millionen) bei 
Holz und Kohle (-/-12 Millionen) und bei 
Seidenwaren (-H4 Millionen), dagegen auch 
Rückgange bei Baumwoll- 
waren (—8 Millionen), bei Flachs, Hanf, 
Jute usw. (-5 Millionen), bei Schafwoll- 
waren (—4 Millionen), bei Baumwollwaren 
—3 Millionen), bei Konfektionswaren (—5 
Millionen), bei Eisen (—3 Millionen). 


Die Lederhandschuh-Industrie 
in Deutschland. 


Die deutsche Lederhandschuh-Industris leidet 
noch an der starken Depression, die vornehmlich 
den Exporthandel betrifft. Der Weltmarkt hat sich 
für deutsche Lederhandschuhe derart beschränkt, 
dass der Lederhandschub-Industrie empfindliche 
Verluste daraus erwachsen sind. Der Ausfall den 
der Export im laufenden Jahre erlitten hat. be- 
ziffert sich schon auf mehrere Millionen, es wurde 
in den ersten 4 Monaten dieses Jahres, nur für 


rund 6 Millionen Mark Glacdhandschuhe ins Aus- | 


land abgosetzt gegen 12 Millionen Mark im 
gleichen Zeitraume 1907. Wenn wir in Rücksicht 
nehmen, dass infolge der ungünstigen Absatz- 
verhältnisse auf dem Weltmarkt Preisermässigun- 
gen eingetreten sind, so würde sich der Verlust 
uoch beträchtlich erhöhen. Etwas gemildert wird 
der Ausfall dadurch, dass auch die ausländische 
Konkurrenz im Inland etwas nachgelassen hat; 
es wurden für 750.000 Mark weniger Glac&hand- 
schube nach Deutschland eingeführt, 
ersten 4 Monaten des 1907. 

An den Rückgang des deutschen Exportes 
sind unter den einzelnen Absatzgebieten- vor allem 
die amerikanische Union und Grotsbritanien. 

Die Exportziffern stelen sich folgend vor: 


1907. 1908. 
Vereinigte Staaten 9,841.563 4,93 .336 
Grossbritanien 1,523.007 1.043.685 | 
Niederlande 154.620 46.386 
Oesterreich-Ungarn 115.965 100.503 
Belgien 61.848 38 655 
Frankreich 46.386 231.93 ) 


Aus der wirtschaftlichen Welt. 


Rozpisanie dostaw pocztowych. 


als in den j 


Galicyjska Dyrekcya poczt i telegrafów we | 


Lwowie rozpisuje dostawę większei ilości 
przyborów i materyalöw kancelaryjnych 
vraz czapek uniformowych dla służby po- 
cztowej na rok 1909. 

Miedzy innemi obejmuje rozpisanie do- 
staw następujące artykuły : Bieliznę, mate- 
ryaly, smarowidła, roboty introligatorskie, 
papier, przybory piśmienne i kancelaryjn<, 
skrzynki listowe, trąbki pocztowe, wagi i 
ciężarki, wyr:by blacharskie, drewniane 
i koszykarskie, tkackie, mydlarskie, posa- 
menteryjne, powróżnicze, skórzane, szczo- 
tkarskie, żelazne i mosiężne, tablice metalo- 
we, zegary i czapki uniformowe.* 

Termin do wnoszenia ofert upływa 
z dniem 25 sierpnia br. 

Bliższych informacyi zasięgnąć można 
w Izbie handlowej i przemysłowej w Kra- 
kowie. 

Da der japanische Baumwollgarnhandel 
während der letzten Monate von den chi- 
nesischen Märkten durch die indischen 
Baumwollgarne stark zurückgedrängt wurde, 
sahen sich die japanischen Baumwollspin- 
nereien veranlasst, gemeinschaftlich 50.000 
Yen pro Monat an Geldpreisen auszusetzen, 
die in einer Art Lotterie unter den Käufern 
japanischer Baumwolle in China ausgespielt 
werden sollten. Als nicht nur die chinesi- 


schen Behörden, sondern auch die Vertre- 
tungen der an Baumwollgarngeschaft inte- 
ressiertten Mächte gege diesen Art von 
Handel protestierten, wurden die Geldpreise 
in Warenpreise umgewandelt Die Ausgabe 
begann am 1. Marz und soll über- 
raschende Resultite geliefert haben. 
Die Verkäufe, welche die Regierung‘ 
von Sao Paulo aus ihren riesigen Kaffee- 
vorräten (ca. 84 Millionen Sack) neuerlich 


| vorgenommen hat, wirkten auf den inter- 
-nationalen Kaffeemarkt sehr uugünstig ein. 


In der Budgetdebatte hat der Handels- 
minister die schon seit längerer Zeit vor- 
bereitete Errichtung einer eigenen sozial- 
politischen Sektion im Handelsamt mitge- 
teilt. Die neue Sektion zerfällt in 4 Depar- 
tements. Das erste hat die Agenden des 
Arbeiterschutzes, die Arbeitsvermittlung und 
den Arbeitsbeirat, dem zweiten sind die 
administrativen Geschäfte, dem dritten De- 
partement die Arbeitstatistik und dem 
vierten das Gewerbeinspektorat anvertraut. 


| Der Handelsminister hat darauf hingewiesen, 


dass die sozialen Aufgaben des modernen 
Staates mit Naturnotwendigkeit eine Orga- 
nisation des Handelsamtes erfordern. 


In den Junitagen hat in Prag ein 
Kongress der Exportvereine stattgefunden, 


j| an welchem auch Persönlichkeiten der staat- 


lichen Administrative ein ziemlich grosses 
Wort g: führt haben. Die Diskussion zielte 
grösstenteils derauf hın, welche Mittel an- 
zuwenden, damit die österr. Industrie auf 
dem Weltmarkte zu grösserer Bedeutung 
gelange. 


Das Ministerium des Innern verlaut- 
bart, dass die bei der politischen Behörde 
erster Instanz zu erstattende erstmalige 
Anmeldung der pensionsversicherungspflich- 
tigen Angestellten binnen 4 Wochen, vom 
1. August 1908 an gerechnet, zu erfolgen 
hat 


In der letztwöchentlichen Plenarver- 
sammlung der Bank- und Kommissions- 
firmen, wurde mitgeteilt, dass im Herbste 
die Verhandlungen betreffend die Bildung 
eines Konditionenkartells unter den 
Bank- und Kommissionsfiirmen wieder auf- 
genommen werden sollen. 


Die österreichischen und ungarischen 
Tafelglasfabrikanten beabsichtigen, den Be- 
trieb für 2 Monare gänzlich einzustellen, da 
anders die enormen Vorräte nicht abgestossen 


| werden können, 


Vom 4—7 August 1. J. findet in Lon- 
don ein internationaler Kongress für Frei- 
handel statt Folgende Tagesordnung ist 
vorgesehen: 1. Der HFreihandel und seine 
Bedeutung in den internationalen Beziehun- 
gen. 2, Die aus der Schutzzollpolitik her- 
vorgehenden Einwirkungen auf dıe industri- 
elle und landwirtschaftliche Entwicklung. 


In Berlin fand am 23 v. M. eine Sitzung 
der International Rail Mercantil Association 
(“chienenkartell) unter Beteiligung von 54 
Mitgliedern, darunter auch Österreichern 
statt Gegenstand der Beratung waren vor- 
wiegend technische Fragen. Es wurde eine 
Verständigung über hochprocentige Nickel- 
stahlschienen erzielt. 


Die massgebenden österreichisch-ungarischen 
Parkettenfabriksfirmen haben in vorigen Monat zum 
Zweck des gemeinsamen Verkaufes ihrer Produktion 
in Oesterreich ein Zentralverkaufsbureau in Form 
einer Gesellschaft mit beschr. Haftung gegründet. 


Poieca we wielkim wyborze 


_ Kapelusze, Cylindry i Czapki 


$> ,.P. & C. HABIGA, PLESSA, BORSALINO, CHRISTY, 
#* jakotez znakomitej jakości, bieliznę męską, krawaty itp. 


Ceny najniższe. 


4 Krakau, Samstag 


1 August 1908 Nr. 14 


«DER REISENDE COURIER« 


Der deutsche Bundesrat hat beschlossen, dass 
die an den deutschen Börsen zugelassenen auslän- 
dischen Lose auf Ansuchen der Inhaber auf die 
Echtheit der Stempel geprüft und die in Ordnung 
befundenen Stücke mit einem Kontrollstempel ver- 
sehen werden sollen. er Grund dieser Verordnung 
liegt darin, dass der deutsche Stempet auf auslän- 
dischen Losen vielfach gefälscht wurde. 


14 grosse Elektrizitätsgesellschaften und 
private Elektrizitätsfirmen in Österreich und Un- 
garn haben sich auf eine einheitliche Regelung 
der Lieferungs- und Garantiebedingungen geeinigt. 


Der Lyoner Seidenmarkt leidet unter dem 
ungünstigen Frühjahrswetter, welches das Goschäft 
en detail wonig beschäftigt und daher keine An- 
regung zu späteren Ordres gibt. 


Das internationale Spiegelglassyndikat 
stehend aus deutschen, belgischen, fianzösischen, 
osterreichischen, italienischen und holländischen 
Firmen hat das Kartell, welches am 1 Mai 1909 
zu Ende ging, auf weitere 5 Jalıre verlängert. 


Die Mode für den Herbst bringt gross carierte 
und gestreifte Stoffe, die in allen Genres stark ge- 
fragt werden. 


In Böhmen werden jährlich 1',, Milionen Du- 
tzend Handschuhe im Werte von 30 Milionen Kro- 
nen erzeugt, davon Prag 1 Milion Dutzend, der Rest 
fallt auf das obere Erzgebirge 


be- | 


Infolge der amerikanischen Krise geht es in! 


dieser Branche schlecht, kurze Handschuhe werden 
nicht mehr gekauft. Der kurze Aermel gibt den D- 
men Fantasie für lange graziöse Lederhandschuhe. 


Die Regierung von San Paulo in Brasilien macht 
gegeuwärtig grosse Anstrengungen, um den Kaffee- 
konsum in jenen Ländern, in denen er noch ver- 
grösserungsfähig zu sein scheint, zu heben. 

Dieses Bestreben der Regierung ist hauptsachlich 


dadurch veranlasst worden, dass sie bekanntlich im . 
vorigen Jahre zum Zwecke der Regulierung der | 


Preise grosse Quantitäten Kaffee aufgekauft hat 
welche sich noch vollständig in ihren Händen be- 
finden. In Paris hat sich zum Zwecke der Hebung 
des Kaffekonsums im Auftrage der brasilianischen 


Regierung ein Kornitee konstituirt, welches Delegier- | 


te in verschiedene europäische Länder entsendet. 
Unlängst befanden sich auch 2 Regierungskomissäre 
aus San Paulo in Wien. 


Um die nıasslosen Uebergriffe der Agrarier rasch 
und in wirksamer Weise abwehren zu konnen, wurde 
vom Niederösterreichischen Gewerbeverein eine Zen- 


tralstelle zur Wahrung der Interessen der industriell- | 


gewerblich und kommerziell tätigen, inbesondere 


der städtischen Bevölkerung ins Leben gerufen. Die ; 
Hauptaufgabe dieser neuen Organisation ist die Be~ | 


kampfung der durch die Agrarpolitik verursachten 
Lebensmittelverteuerung. 


Im Warschau ıst die Bildung einer Kumman- 
ditgesellschaft zur Errichtung eines Musterlagers im 
Zuge. 


Die ausländische Industrie soll zur Benützung 


desselben nur soweit zugelassen werden, als es 
sich um Waren handelt welche im Inlande nicht 
hergestellt werden. 


Miedzynarodowa wystawa odbedzie sie w Ha- 
dze w miesiącach czerwcu, sierpniu i wrześniu b. r. 
obejmująca dziedzinę handlu przemysłu nauki i ko- 
lonialnych produktów. 


Międzynarodowa wystawa odbędzie się w Bru- 
kselli w r. 1910. 


ści należy wniose¿ niemieckiej partyi agrarnej do- 
tyczący spe cyalnego opodatkowania produkcyi 
hut żelaznych. 


Tow. akcyjne zajmujące sie wydobywaniem i | 
przetapianiem żelaza, podpadałyby podatkowi w wy- | 


sokości 10—30°/, o ileby zysk pizekraczat 100%% od 
kapitału zakładowego. 

Prócz tego proponują agraryusze specyalne o- 
podatkowanie tantiem członków rady zawiadowezej 
a. m. progresywnie od 5—25°;,. Obliczono, iż przy 
uwzgledn enmu ostatnich bilansów Prager Fisenin- 
dustrie-Gesellschaft i Alpine Montangesellschaft 
pierwszy z wspomnianych podatków przyniosły 
państwu 5 mihonów koron a podatek tantiemowy 
1t" mil. koron 


Insolvenzen. 


Brody. Samuel Herman Mucznik. Czortkow. 
Sara Tennenbaum. Krakau. Eugeniusz Schwimmer. 
Komarów. Jos. Hassman. Lemberg. Julius Mehrer 
& Sohn. Oświęcim Chaim Jason. Podzörze. M. & R. 
Rubinstein Rozwadów. Lazar Reich. Radautz. Rosa 
Fischer. Süczawa. Israel Regenbogen Stanislau. Leib 
Schlein. Sokal. Aron Majer Sack. Markus Gerschon 
Ehrenwerth. 


Vereinsleben. 


An unsere Mitglieder! 


Im 6emässheit des Beschlusses 
der Generalversammlung vom 19 
April d. J. ergeht an die Mitglie- 
der die Aufforderung, ihre Pho- 
tographien (Visitformat) dem Ver- 
eine ehestens zur Verfügung zu 
stellen, damit mit der Anlegung 
eines Albums begonnen werden 
hatt. Die Vereinsleilung. 


(Witwen und Waisenfond.) Block 397 Leopold 
Pilzer K 2.— RCB. 535 S. Löbel K 250. RCB. 481 
Heinrich Kaufer K 250, Block 388 Heinrich Kaufer 
K 2.—, Block 3%;91 Isidor Morgenbesser K 4.—, 
RCB. 503 Wilhelm Kupfermann K 250, Bernard 


Gronner K 9— Abr. Schönberg durch Herrn A. 
Taffet K5.—, Samuel Mangel K 10.—, Malke : 
Blunienstock durch Herrn Wilhelm Landau K 5.— 


Heinrich Mikołajewicz K 2— Chaim Rapaport durch 
Herrn Herman Mann K 5—, Block 334 Salomon | 


| Herstein K 2.—, RCB. 253 Tobias Gross K 2.50, 


Tobias Gross K 5.— Efroin Chmielowski K 1 — 
RCB. 475 Ignatz Horowitz K 2.50, Lazar Reich | 
K 10.—, Isak Silberstein durch Herrn Salo Zimmet 
K 10 — Ignatz Windisch K 2.—. Summe der heute 
ausgewiesenen Spenden K 86.50 
Stand am 1. Juli 1908 K 7920.52 
Zusammen K 8007.02 
(Pensionsfond.) Reisekupon-Büchel: Nr. 535 
S. Löpel, 481 Heinrich raufer, 503 Wilhelm Kupfer- 
mann, 253 Tobias Gross, 475 Ignatz Horowitz je | 
K#2500-— K 12:50: | 
Summe der heute ausgewiesenen K 1250 | 
Stand am 1. Juli 1908 „ 927.22 | 
Zusammen K 939.82 


Personalnachrichten. 


Unser Mitglied Herr Israel Jos, Rosen- 
feld hat den seit 10 Jahren bei der Firma | 
Kosches & Birnbaum in Krakau innege- 
habten Reiseposten aufgegeben und unter 
eigener Firma eine Handelsagentur in Kra- 
kau errichtet. Wir gratuliren zu diesem 
neuen Unternelimen. 

Unser Mitglied Herr Heinrich Stein- ' 
brecher, Reisender der Firma S. Ritter- 
manns Söhne, hat sich mit Frl. Elise Gold- 
finger verlobt Wır gratulieren. 

Unser Vereinspräsident Herr Arnold 
Steiner hat durch das Ableben seines 
Schwagers seligen Herrn Sigmund Lauer 
einen tiefschmerzlichen Verlust erlitten. 


| versiegelt. Es wird behauptet, 


KRONIKA. 


Ein angeblicher Disponent als Neuling 
auf der Reise. Ein Vorfall, der sich im Ge- 
schäftslokal des Kaufmannes Chaim Menczer in 
Storozyniec abspielte, verdient von dieser Stelle 
aus gebrandmarkt zu werden. Eın Herr, der sich 
als Disponent der Liqueurfabrik S. Rudich in 
Radautz vorstellte, hatte diese Unverfrorenheit, 
dem ganzen Reisendenstande nahe zu treten. Dieser 
angebliche Disponent, in Wirklichkeit ein Reise- 
neuling, betrat das Geschäft des Herrn Menczer 
und unbekümmert auf den dort mit der Kollektion 
beschäftigten alton und ehrwürdigen Wiener Rei 
senden, "dem Kaufmann seine Offerto machte. 

Von dem betreffenden Herrn Reisenden über 
das Benelmen zur Rede gestellt, wurde diesor 
noch zudringlicher und suchte sein ungebührliches 
Vorgehen mit wiederholten und nachdrücklichen 


, Zurufen „er seikeinReisendar, sondern 


ein Disponent“ zu rechtfertigen. 
Diesem Herrn Disponenten, der, wie es scheint 
zum orstenmale eine Reisetour machte, möchten 


wir nur anraten sich ein wenig kommerzielles 
Wissen anzueignon, wenn er noch nicht die Be- 
deutung des Reisendenstandoes zu würdigen 


versteht. 


Arbeit und Musik. Musik für die Arbeiter 
während sie in Tätigkeit sind. ist die neueste 
Erfindung die man in Chicago gemacht hat. 
Unter den Klängen oines anfsuernden Marsclhes 
vdor eines lustigen Tanzes, verpacken die Arbeiter 
auf den Chicagoer Viehhöfen Fleisch. Man hat 
Proben angestellt und dabei gefanden, dass bei 
einer Arbeit, die regelmässig und schnell aus- 
geführt werde soll, nichts den Arbeitseifer so 
»eflügelt. wie die Musik Den ersten praktischen 
Versuch hat man in Canajoharie im Staate New- 
York gemacht, wo ein mechanisches Klavier einen 
Marsch nach dem andern spielte, um die in 
Sticklohn stehenden Arbeiter anzuspornen. Dabei 
ergab es sicn, dass in den Stunden, in denen die 
Musik spielte, mehr Arbeit geleistet wurde und so 
wurde in allen Abteilungen dor Fabrik ein Klavier 
eingestellt In Chicago aber machten die Direkto- 
ren der „Libby IKorporations“ den Versuch gleich 
auf viel breiterer Grundlage. Als dringende Be- 
stellungen für die Flotte im Stillen Ocean vin- 
liefen, wurde ein ganzes Orchester in die neue 
grosse Zentralküche beordert, nebenbei die grösste 
der Welt, und unter den Klangen von Märschey 
des allbeliebten Sovsa und anderer Komponisten 
wurden Millionen Büchsen Fleisch verpackt und 
dass die Leistung 
unter dem Hinflusse der Musik um 40°/, über 
alle früheren Rekords gestiegen wäre. 


„Wohlfahrtsuerein“ Reisender Kaufleute Galiziens 
zu Krakau. 


Nachruf. 


Wir erfüllen hiermit die tiefschmerz- 
liche Pflicht, unseren Mitgliedern von 
dem am 25-ten Juli erfolgten Ableben 
unseres hochgeschätzten Vizepräsiden- 
ten Herrn 


Sigmund Lauer 


Korbwarenfabrikanten in Krakau 


Kenntnis zu geben. 


Der Entschlafene war ein treuer 
Freund und edler Förderer unserer 
Bestrebungen und werden wir dem- 
selben allerzeit ein ehrendes Andenken 


bewahren. 
Der Ausschuss: 
Aleksander Rittermann, Präsident. 


Krakau, den 28. Juli 1908. 


Magazyn Nowości „KING OF ENGLAND“, Kraków, Plac Dominikański 2 


poleca w wielkim wyborze i pierwszej jakości towary modne dla Panów jako to: Krawatki, 
Bielizne, Kapelusze, Laski, Parasole, Rękawiczki, Kalosze itp. zzzzzz Geny umiarkowane. 
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AURYCY 
P NE TURKA a/STRYJ Morz: BECKMAN 
: a ERRKOW ARARAU 
Ben hiermit die traurige Hotel u. Restaur ant ulica Krakowska L. KL Veran Nr. 3. 
j icht, Nachricht zu geben von 
dem Ableben unseres beitragenden B E B M A N 


Mitgliedes, des Herrn 


SIGMUND LAUER 


Korbwarenfabrikant in Krakau, 


welcher nach kurzem, schweren Leiden 
À in Zuckmantl, wo er zur Kur weilte, 
f verschied. 

Die irdische Hülle des Verblichenen 
wurde nach Krakau überführt und da- 
selbst Dienstag den 28 Juli 1908 zur 
ewigen Ruhe bestattet. 

Der Zentralvorstand. 


Ehre seinem Andenken! 


Sternberg & Rosenfeld 


Przemyśl 
empfehlen ihr reichhaltiges Lager in sammtli- 
chen Sorten von Taschen-Tüchern. 


ALLEINVERKAUF 


für Galizien und Bukowina von englischen 
Batisttaschen-Tüchern mit Seidenglanz 
„Elsora‘ 


bestens empfohlen. 


EEE ERTEILT Y 


GORLICE. 


Hotel Zentral 


(in eigenem Hause) 
Bekanntes und elegantes Hotel, Cafe-Rastaurant im 


' Hause. Vorzügliche rituelle Küche. Rendezvousplatz 


der P. T. Herren Geschäftsreisenden. Solide u., auf- 
merksame Bedienung. Kulante Preise. Um zahlreichen 
Zuspruch bittet Der Hotelier. 


Natan Stark. 


Auf Grund des Bee nlaskuppn- -System gewähre 
5", Rabatt 


Erg 


SE 


Neu-Sandez 


GRAND HOTEL. 


Hotel 1 Ranges, neu eröffnet, im Zen- 
trum der Stadt gelegen 20 luftige 
lichte Zimmer, schöner Speisesaal, mäs- 
sige Preise, den Herren Geschäftsrei- 
senden & Kaufleuten empfiehlt sich 
bestens 

Hochachtend 


Natan Weiss. 


FABRYKA |! Ledergalanterie-, 
przyborów do podróży Reiserequisiten- und 
i torb eratowych. ji Markttaschen-Fahrik. 
KRAKAU. 


' HOTEL ROYAL. 


' I. Ranges. Neubau mit 72 Fremdenzimmern 
und Salons Mit Original Wiener Restau- 
rant u, Wiener Cafe im Hotel selbst, 
Spezialhaus für die Kaufmannschatt und 
Heim der Herren Geschäftsreisenden. 
Zivile Preise, bekannt peinlichste Reinlich- 
keit, streng solide Bedienung. Die geehrten 
Vereinsmitglieder erhalten gegen Kupon 
40%), für den Witwen- und Waisenfond. 
Prachtvolle, grosse Kaffeehausveranda und schöner 
Restaurationsgarten. 

i Parterre-Schreibzimmer und Musterzimmer 
zum Austelien unentgeltlich im Hotel. 
Eigener Hotel-Omnibus bei den Zügen. 

K. k. Post, Paketpost u. Telegraphenamt vis-ä-vis 

! dem Hotel. 


ı Pest-Briefkasten im Hotel. Telephon interurban Nr. 433. 
' Um gütigen Zuspruch bittet Gustav Sacher. 


Kolomea. 


HOTEL BRISTOL. 


Haus ersten Ranges. CAFE-RESTAU- 
RANT im Hause. Vorzügliche Küche. Ren- | 
denzvousplatz der P. T Herren Geschäfts- | 

reisenden. 


Solide und aufmerksame Bedienung. 
COULANTE PREISE. 
Um zahlreichen Zuspruch bittet ergebenst. 
Der Hotelier: BAHR. 


Stanislau. 


CENTRAL HOTEL 
FALK 


| Bestbekanntes und elegantes Hotel, neu renovirt 
und auf das komfortabelste eingerichtet, mässige 


Preise, aufmerksame Bedienung. 


Für die p. t. Herren Geschäftsreisenden 5%, Rabatt 
auf Grund des Reisendencouponsystems. 


Lwów — l.emberg 
Plac Maryacki 


„Hotel de France“ 


najodpowiedniejszy dla p. t, podróżujących 
kupców. 

Bestes Haus für die Herren reisende 
Kaufleute. 


„PROVIDENTIA ” 


Allgemeine Versicherungs- Gesellschaft 


‘in WIEN 


Wasserleitungsschäden etc. 


Uebernimmt Versicherungen gegen Unfall, 


Haftpflicht aller Art 
etc.“zu vortheilhaften Bedingungen. 


Auskünfte werden bereitwilligst erteilt. 


REPRÄSENTANZEN FÜR GALIZIEN: 


ererichtet von der k. k. priv. Oestr. Credit-Änstalt für Handel 


u. Gewerbe u. der k. k. priv. allg. österr. Boden-Creditaustalt er 


E be Lemberg, 


Kosciuszkogasse 8, 


tetéttittttttttittetet eo een l (neben dem Magistrate). 
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DER WOHLFAHRTSVEREIN 


reisender Kaufleute Galiziens zu Krakau 


gewährt bei Ableben seiner Mitglieder den llinterbliebenen einen Unterstützungs- 

betrag, dessen Höhe von der Anzahl der Mitglieder abhängt, z. B. 

Stande von 3000 Mitgliedern bekommt die Witwe bezgw. die Hinterbliebenen 
sofort K 6000 ausbezahlt 


Die Versicherung ist mit nur sehr geringen Kosten verbunden und für Je- 
derman, ja sogar für Unbemittelte zugänglich, indem dieselbe nur eine einmalige 
Einzalung erfordert. Als Mitglied kann jede männliche, eigenberechtigte Person 
ohne Rücksicht auf Stand und Beschäftigung heitreten, sofern dieselbe das Alter 
vor 50 Jahren nicht überschritten hat. 


bei einem 


für 
Beitritts & Jahresgebühr und K 6 — für 3 vorauszuzalende Sterbefälle, zusammen 
also K 15 — bezgw. K 18.— beizufügen sind, übernimmt der Ausschuss. 


Anmeldungen denen K 7.—, {im Alter von 45—50 Jahren K 12.— 
Vereinskanzlei: krakau, Stradom Nr 23. 


NAJTANSZY SKLAD 
W KRAKOWIE 58 
UL. GRODZKA —_ 


IERSCIONKI 


zaręczynowe i ślubne 


W BOGATYM WYBORZE 


NS 


ZnAKomITE) Doßraocı 


 ZEGARKIGENEWSKIE å 


A ZEGARY SCHENNEPENDuowE i BUDZIKI 


E WYROBY OT EIS REBANE 


K |ý URZEDOWME STENPLOWANE-POLÉCA 


f: dor 
ul 


OLSKIE S 


(ENNIKES 


YSYeA_ 
NAZADANIF 


ER $ DARMO: 
a NAJTANIEJ y, MAGAUMZESARNISTRZOWSKO JUBILERSKI p.f. 


| EMILGOLDNASSER KRAKOW- 


Mr ZLEGENIA 2PROWINCYLODWROTNA POCZTA 0S" Sr 


EB Naistosowniejsse | 


| Podarki luhee iuba 


SREBRO STOŁOWE 


oraz eleganckie wyroby 


z chińskiego SREBRA. 


Eröffnungs-Anzeige. 


` 


— 


Radautz 


HOTEL BRISTOL 


Haus I. Ranges, neu eingerichtet, für die 
Herren Reisenden Elegante 
Fremdenzimmer zu mässigen Preisen. An- 
INücher Den P. R 
Vereinsmitgliedern 5”, Rabatt auf Grund 
des Reisendencouponsystems. 

Zu zahlreichem Besuche ladet ergebenst., 

Der Hotelier Leon Baumgarten. 


bestgelegen. 


erkannt vorzügliche 


KaTa raTa TATATATA TATAIA TATTA ATATA TATA ATAATA TATATA TATAI 
N krakau. X 
p= D 
> Hotel Metropol. : 
A 32 elegant eingerichtete Fremdenzimmer. Vor- R 
À zügliche Küche. Pilsner Bier diiekt vom Fass. Ñ 

E 
X Im Sommer Gartenrestaurant. X 
` x~ 
.S A N 
N $. Kubie, Hotelier. X 


EA AA Gb a RR E 


HOTEL „IMPERIAL* 


Neusandez 


[Taus allerersten Ranges, Sammelpunkt der 
P T. Herren Geschäftsreisenden. Mässige 
Cafe-Restaurant im 


Zimmerpreise. Hause 


Hochachtungsvoll 
R. Altschüler, Hotelierin. 


ZAL ESZCZY KI. 


HOTEL HABER 


empfiehlt sich den P. T. Geschäftsreisenden Mit- 
gliedern des Vereines Reisender Kaufleute Galiziens 
gewähre auf Grund des Reisendencoupon-Systems 
507, Rabatt zu Gunsten des Witwen & Waisenfonds. 


LEŻAJSK. 
HOTEL NARZISENFELD 


(im eigenen Hause). 


Hotel ersten Ranges im Centrum der Stadt gelegen, 
elegant eingerichtete Zimmer. reele und billige Be- 


‘ dienung. Den P. T. Herren Reisenden 5",, Rabatt 


auf Grund des Reisendencoupon-Systems. 
Zu zahlreichem Besuche ladet ergebenst 


Der Hotelier Narzisenfeld. 


STANISLAU, HOTEL HOLDER. 


Hiermit erlaube ich mir die höfl. Nachricht zu 
geben, dass ich am 1 Juni l. J. in Stanislau, Meise- 
lesgasse Nr. 149 ein fein bürgerliches Hotel mit 
allem Komfort, verbunden mit. einem Restaurant, 
eröffnet habe. 

Gestützt auf meine langjährige Tätigkeit in Ka- 
4usz, komme ich in die Lage, allen Wünschen mener 
liebwerten Gästen nach jeder Richtung zu entspre- 
chen. Speziell den p. t. Herren Reisenden, mit de- 
nen ich seit Jahren verkehre, werde ich in jeder 
Weise, was Preisstellung und aufmerksame Bedie- 
nung anbelangt, entgegenkommer. 

Indem ich die Herrn Geschäftsreisenden ersuche, 
meinem neuen Unternehmen ihr Wohlwollen zu- 
wenden und mich mit ihren geschätzten Besuche i 
beehren zu wollen, bemerke, dass mein in Kałusz | 
sich befindendes Hotel u. Restaurant unter Leitung 
meiner Tochter weiter fortbestehen wird. 


Hochachtungsvoll 
Abraham Holder aus Katusz. 


Den Mitgliedern des Vereines Reisender Kaufleute gewähre ich 


eine Bonifikation von 5%, auf Grund des Reisendenkupon-Systems, 


Hotel-Erötfnung. 


HOTEL 
SPATZ 


KRAKAU, 


Den Mitgliedern des Vereines Relsende Kaufleute gewähre Ich zu Gunsten des 


Hotel Polaner 


Den Herren Reisenden bestens 
empfohlen. Gute, vorzügliche u. ri 
tuelle Küche. Bürgerliche Preise. Den 
P. T. Vereinsmitgliedern gewähre 
auf Grund des kKeisendencoupon- 
System 5%, Rabatt zu Gunsten desf ! 
Witwen- u. Waisenfonds. 


Hochachtungsvoll M. Polaner. 


NEUSANDEZ. 


HOTEL CENTRAL 


(im eigenen Hause) 


dem p. t. Herren Geschäftsreisenden bestens zu 
empfehlen eleg. eingerichtete Zimmer, vorzügliche | 
Küche und Getränke zu billigen Preisen. Um zahl- | 

reichen Zuspruch ersucht höflichst. | 


Der Hotelier 


DAVID FÄRBER | 


Ich beehre mir dem P. T. Geschäftsreisenden die | 
höfliche Mitteilung zu machen, dass ich mit 1 Januar 1908 | 
\ 


in eigenem Hause Methgasse Nr. 7 


(Ecke Bozeciatogasse) ein HOTEL eröffnet habe. 

Ich werde bestrebt sein, den Herren Geschäftsrei- 
senden den Aufenthalt in meinem H o te | möglichst an- 
genehm zu machen. 

Durch vorzügliche und anerkannte beste Küche, 
gut eingerichtete Zimmer und zivile Preise hoffe 
ich das reisende Publikum in jeder Weise zufrieden zu stellen. 

Die Herren Geschäftsreisenden ersuche ich, meinem 
neuen Unternehmen ihr Wohlwollen zuwenden zu wollen 
und mich mit ihren geschätzten Besuche beehren. 


Hochachtungsvoll }. W. Spatz, Besitzer. 


Witwen u. Waisenfonds 5 Prozent Rabatt. 


Czernowitz, 


Hotel Bristol 1 


neu erbaut, Haus ersten Ranges, nächst dem Haupt-) 
postamte. 75 Zimmer. Erstklassiges Restaurant, Pils- 
ner Bier, — Lift. Zentralheitzung, Vacuum Cleaner, | 
Kalt- und Warmwasserieitung in jedem Zimmet, 
Bäder in jeder Ftage, Elektrische Beleuchtung. 
Mässige Prejse. Kofferkonımissionen werden von 
der Hotelverwaltung aus er: Vereinsmitgliedern 
gewähren wir 5°,, Rabatt auf Grund des Reisenden-/ 

Coupon-Systems. d 


| 
Besitzer: Josef bandau und Max Meissner. j 


A 
i 


u See dh“ 
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a Fe] as 
=>: =p Nailepsze, naipraktycznieisze i maitańsze —— 


hygieniczne 
kołnierze, mankiety i pölkoszule 


= biale i kolorowe w najświeższych fasonach 


54 


N MEY i EDLICH 


dost. dw. król. rumuńskiego i saskiego. 
Są yraktyczne, bo nosi sie je dłużej, niż prane. 


chorób zakażnych. 


N) Sa wygodne, eleganckie i niezbędne dla podróżnych, turystów, młodzieży szkolnej, pracowni- 
N | köw biurowych itd. 


IP 

Do nabycia w Krakowie u firm: | 
| | Porebski i Zimmler, Rynek gt. 8, Anna Brandeis, Grodzka or Wilhelm Rickel, 
| ul. Krakowska l. 14, we filiach chemicznej praini i farbiarni „Tęcza“ Grodzka 51, | 


Z 


E EEN 
Marke handlowa, 
\ Sa tanie, bo kosztują tylko tyle ile pranie i prasowanie plöciennych. i 
YA Sa hygieniczne, bo nosi sie zawsze nowe, a unika sie pranie z obcą bielizng I przenoszenia 


Starowisina 10. 
Zastepca na Galicye: Szymon Loria, Kraków, ul. Sebastyana 20. 


ini —nmn > I 


| 
| 


JASLO. 


GRAND HOTEL 


im eigenen Hause, neben dem Bahrhof) 
enipfichit dem P. T. Reisepublikum seine modern 
und elerant eingerichtete Fremdenzimmer. sowie 
seine streng koschere und, schmackhafte Küche bei 
so,ider, exacter Bedienung und m:fissigen Preisen. 

Um zahlreichen Zusp:uch bittet ergebenst 


Ch. Engländer, Hotelier 


DOLINA. 


HOTEL MISCHEL 


(im eigenen Hause) 


empfiehlt sich den P. T. Geschäftsreisenden. 
Mitgliedern des Vereines Reisender Kaufleute Ga- 
liziens gewahre auf Grund des Reisendenkupon- 
Systems 5% Rabatt zn Gunsten des Witwen und 
Waisenfonds. 


Proszę żądać wszędzie tylko znakomitą her- 


g 


> 
= 
m 
er 


ro 


itoz 


batę z marką „pszczoła“. 


Główny skład na Galicye i Bukowine 


H. 


u firmy 


Weindiing, Kraków 


ul. Krakowska L. 18. 


COHN & LIEBESKIND 
jg Krakau, Stradom Nr. 13. f 


X Engros-Lager 

in Wirk,- Nürnberger- und Galan- 

teriewaaren, Schuhe, Galoschen, 
Cravatten, Herren- u. Damenwäsche. 

M Confection, Kinder-Anzüge, 

i Schürzen & Röcke. 


KAANE 
TARNÓW 
GRAND HOTEL. 


Hotel ersten Ranges, im Zentrum der Stadt gelegen, 
luftige Zimmer, schöner Speisesaal, måssige Preise, 
den Herren Geschäftsreisenden, Kaufleuten empfiehlt 
sich bes'ens Hochachtungsvoll 


Leon Neuman. 


CSN 


STANISLAU. 
HOTEL BRISTOL 


empfiehlt den P. T. Geschäftsreisenden und 
Kaufleuten auf das beste seine neu elegant 
eingerichtete Fremdenzimmer, sowie altre- 
nomirte streng koschere K.üche bei solider, 
aufmerksamer Bedienung und mässigen 
Preisen. Hochachtungsvoll 


Abraham Holder 


früher in Kalusz. 


Flachs & Hanispinnerei 
Krummau, Südböhmen 


emptiehlt ihre Fabrikate von feinen Bind- 
fäden, Patentzwirnen, Hanfschnüren, Spa- 
gaten, Packstricken u. Hanfschuhgarnen. 


Vertreter für Galizien: 


Heinrich Timberg 
KRAKAU 
B. JOSELOWICZAGASSE Nr. 5. 


Barren 
B. MÜLSZTE JN 


Pierwsza Zachodnio-Galicyjska 


Fabryka Korków 


do flaszek i beczek, jakoteż korków 
wszelkiego innego rodzaju. 


Skład kapsli metalowych do flaszek, oraz 


maszyn do kapslowania i do korkowania 
w Krakowie, Grodzka 60. 
Założony w r. 1884. 
Specyalne oferty i próbki na żądanie. 


E 


IN IN 


Bester Ersatz für Goldketten. 


Die besten goldplatt erten Ketten sind nur die 
mit der gesetzlich registrierten Schutzmarke 


S STAR ŒS 


deren Haltbarkeit für 10 Jahre garantiert wird. Jede 
Kette ist mit der eingeprägten Marke „Star“ versehen. 

Zu haben in allen Uhrmacher- und Juvelen- 
Geschäften. 


Vor Nachahmung wird gewarnt! 


PIERWSZA KRAJOWA FABRYKA 
KOLDER WATOWANYCH 


POD FIRMA 


SALOMONA RITTERMANA SYNOWIE 
W KRAKOWIE, UL. DIETLA 41 
wyrabia KOLDRY MASZYNĄ lub RĘCZNIE 
WEDEUG ZYCZENIA. 


PRÓBKI MATERYAŁÓW, JEDWABIU LUB 
WEŁNY NA KOEDRY, WYSYŁA SIĘ NA 
ŻYCZENIEODWROTNĄ POCZTĄ FRANKO 


CENY FABRYCZNE. | 


Moje niskie ceny wzhudzaja senzacyg! 


O taniości i dobroci towaru, 
mojej firmy może się każdy 
przekonać, jeśli przed kupnem 
ze złota lub srebra żądać be- 
dzie najnowszy cennik polski 
illustrowany, który wysyłam 
na żadanie darmo i opłatnie 


Józef Feii, Kraków 
Grodzka 60. 


ze N = AN] 


©. Zelmanowicz 


KRAKOW 


POLECA SWÓJ HURTOWNY 
SKŁAD WIN TOKAJSKICH. 


RAe SANE A 
B. KLAPWALD 


INTROLIGATOR i GALANTERYJNIK 
Kraków, Wolnica 8. 


wykonuje wszelkie roboty w zakres intro- 
ligatorstwa wchodzące, 


sod 


Sport-Reise-Auto'nohil- u. Reisekappen 


für Herren, Damen, Knaben u. Mädchen von der 

einfachsten bis zur feinsten Ausführung. Kinderhüte 

für Knaben u. Mädchen in Wollfilz u. Wollvelour 
liefert nur an Wiederverkäufer 


Adolf Knopf, Bielitz (Österr. Schlesien) 


alleiniger Vertreter für Galizien und Bukowina der 
renom. Hof-Hutfabrik Josef Pichler & Söhne, Graz. 


Annoncen-Acquisiteur 


wird von der Administration dieses Blattes 
gehen hohe Provision gesucht. 

Nähere Auskünfte erteilt die Administration 

(Stradom 23) täglich zwischen 5—7 nachm. 


w, 
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Hotel-Restaurant 
Hotel Dependance & Variété 


Be BRISTOL BB 


Kaga Ludwika 19-21. 
Hotel Savay Sobieskiego 7. 


Z. ZENNGUT 


Lemberg- Lwów. 


Wi \W 
guy 
BREIT i NOWOMIAST 


Kraków, Stradom 21. 


SKŁAD STROJÓW DAMSKICH. 


Specyalność w koronkach, 
haftach i przyborach do krawicczyzny. 


SIETETITE 


| IR 
VINNES DIN WRA VINAS \ KVIKAN 


Propinationfreies- Bier. 
Erste Kulmbacher Aktien-Export-Bierbrauerei 
| 


oiferirt Ta Export-Bier in Yasseln von 22 bis 55 Liter 
zum Engros-Preis von 60 b. per Citer transito ab Bahnhof Krakau. 


General-Repräsentanz für Galizien u. Bukowina: 
Leon Spira, Krakau, Dominikanerplatz fir. 4. 
Telephon Nr. 686. 


TE r 


ser EDER | 


Rraków, plac Dominikański 5. | 


Skład szewiotöw angielskich, 
kamgarnów francuskich, towarów 
dla c. i k. wojskowych i p. t. 
| urzedniköw. 


Dla p.t. członków Stowarzyszenia po- 


drözujacych kupców 3°/, opustu na 
fundusz wdów i sieröt. 
O 


Alexsander Fischhab 


FABRYKA PIECZĘCI 
KAUCZUKOWYCH 
i DRUKARN DOMO-! 
WYCH, oraz WIELKI 
SKŁAD NUMERATO- 


Telef Teleft 
Ken SIGMUND FLUSS ns% 
LEMBERG, — KRAKAU, — BRUNN, 

Sykstuska 20. Batorego 20. Św Krzyza 7. 
Fabrik u. Kontor: BRÜNN, Zeile 38—40. 


Alle Gattungen Herren- u. Damenkleider im ganzen 
Zu ir Saison! Zustande unzertrennt, samınt Futter, Wattirung etc. 
werden gefärbt chemisch gereinigt, wie neu hergerichtet — Glanz von 
Kamgarn-Anzüge wird nach eigenem mechanischen Verfahren entfernt. 


Ich empfehle ferner den p. t. Kunden meine modernst maschinell eingerichtete 


Chemische Waschanstalt (Netoyage francaise) 


für Herren-, Damen- «x. Kinder-Garderoben, Militär u. Beamten-Uniformen, 
Promenade Toiletten, Möbelstoffe. 


Spezialitäten-Färberei a Ressort 


für Seidenkleider, Kaschmir, Plüsch, Samt, Halbwolle, Baumwoll-Posamenterie 
und Dekorationstoffe in den modernsten, echtesten Farben. 


Für Vereinsmitglieder Vorzugspreise 100/9. — Annahmestellen in allen grössten Städten. 
Provinz-Aufträge prompt. Ü Grösste Fabriken 
Y 


| DÓW EMALIOWANYCH 


À KRAKÓW 


Zu BÆ ULICA GRODZKA L. 50 


obok c. k. Sądu krajowego 


Erste und älteste Krakauer 
iu | Je! 


Eigene Fabriks-Filialen in allen in Böhmen, Mähren und Galizien. 
Hauptstädten Österreich-Ungarns Leistungen unübertroffen 


SELCHWAREN-FABRIK re 


mit Dampfbetrieb 


5 GEGRÜNDET IM Be D m to ar W 
Hirsch Gronner’s Sohn do om yo 


BERNARD GRONNER > SCHACHNE LANDAU 


KRAKAU 
Niederlage: Krakauerg. 17. Fabrik: „eu. Katarzyna 4 w Krakowie, Stradom L. 15. 
Telephon Nr. 182. i Bogaty wybór wszelkich towarów bławatnych, materyi weł- 
A A promptest und nianych, jedwabnych, chodników i dywanów. 


Ceny stałe. 


Wydawca i odpowiedzialny\redaktor; Salomon Michał Zimmet. 


Drukiem S. L. Dentschera w Podgórzu 
+ 


P 


